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Arbeitsjubiläen

Der Mai ist traditionell der Monat der 
Ehrungen verdienter Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die seit 10, 20, 30 
und 40 Jahren ununterbrochen in den 
Werkstätten arbeiten.

Hier ist von Arbeit die Rede, nicht 
von Beschäftigung. Es muss immer 
wieder ins Bewußtsein gerufen wer-
den: Für unsere Gesellschaft ist die 
Arbeit der Menschen mit Behinderung 
in den verschiedenen Produktions- 
und Dienstleistungsbereichen der 
Werkstätten insgesamt ein volkswirt-
schaftliches Erfolgsmodell.

Eine groß angelegte bundesweite Studie 
hat den Wert der Arbeit von Menschen 
mit Behinderung in Werkstätten 
ermittelt. Das Ergebnis lässt sich 

eindrucksvoll auf den Punkt bringen: 
"Wenn der Staat 100 € in Werkstätten 
investiert, bekommt die Gesellschaft 
108 € zurück". . (Zugang zur Studie: 
www.bagwfbm.de/page/sroi_allgemein)

Menschen mit Behinderung erarbei-
ten also eine satte volkswirtschaft-
liche Rendite von 8 %. Vor diesem 
Hintergrund ist es selbstverständ-
lich, die Kolleginnen und Kollegen 
zu ihren 10, 20, 30 und 40jährigen 
Arbeitsjubiläen zu ehren und ihnen für 
ihren Anteil an der gesellschaftlichen 
Wertschöpfung zu danken.

In den Werkstätten Treeneweg 
und Raiffeisenstraße in Flensburg,  
Gewerbegrund in Harrislee, 
Weberstraße in Niebüll und im 

Spektrum und in der nova in Flensburg 
und Niebüll konnten dieses Jahr wie-
der zahlreiche Mitarbeiter in einer 
Feierstunde geehrt werden:
27 Kolleginnen und Kollegen für ihr 
10jähriges Arbeitsjubiläum, 23 für ihr 
20jähriges Arbeitsjubiläum, 8 für 
ihr 30jähriges Jubiläum und 4 
Kolleginnen und Kollegen für 40 Jahre 
Arbeit.

Schöner Gedanke, wenn man die Jahre 
einfach mal 8 Prozent rechnen könnte. 
Sei's drum, auf alle Fälle werden näch-
stes Jahr wieder etliche Kolleginnen 
und Kollegen aus "alter Tradition" für 
ihre Leistung und ihren gesellschaft-
lichen Anteil an der Wertschöpfung 
geehrt. (fk)

Der Wert der Arbeit ist eine Ehrung wert

12 Schokotaler

mit 12 Weihnachtsgrüßen

aus 12 Ländern

in einer Tüte. 

Mit Sinn.  Fürs  Schöne.

Idee und Vertrieb von

Schokolade von

Hamburg

Zum Verschenken, zum Essen,

     zum Dekorieren und gutes Tun.

1 Euro geht an



Kicker Flensburg sind Teil des SC Weiche Flensburg von 1908

Essen muß jeder
Die Anfrage kam vor den 
Sommerferien. Ob die Mürwiker sich 
vorstellen könnten, Kindertagesstätten-
Kinder mit Mittagessen zu versor-
gen? Nicht als Lieferung außer Haus, 
sondern im Restaurantbetrieb in der 
Kantine der Werkstatt Raiffeisenstraße, 

Liebevolle Versorgung des Kingergartens bringt frischen Wind 
in den Alltag der Küche Werkstatt Raiffeisenstraße

an fünf Tagen in der Woche. 
Gestellt hatte die Anfrage die Hofkita 
Boreasmühle in Flensburg, eine neu 
gegründete Kita mit einem neuen 
Konzept für Naturgruppen, die sich 
überwiegend draußen aufhalten und 
Projekte auf Wiesen, im Wald, im 
Garten und mit Tieren in Gehegen 
durchführen (siehe www.hofkita.de).

Die Küchen-Crew der Werkstatt 
war begeistert: "Eine coole Idee". 
Absprachen waren schnell getroffen, 
über die Zeiten und gesundes Essen, 
normal und vegetarisch nach Wahl, wie 
sie im üblichen Kantinenbetrieb auch 
angeboten werden. Nur Kinderbesteck 

haben die Mürwiker zusätzlich 
angeschafft.
Seit Anfang September kommt nun täg-
lich die erste Kita-Naturgruppe mit bis 
zu 15 Kindern im Alter von 3 - 6 Jahren 
in die Kantine der Werkstatt. Von ihrem 
Gelände ist die Kantine der Mürwiker 
nur 10 Geh-Minuten entfernt.

Ob die Kita mit der Fertigstellung 
ihres Gebäudes das Mittagessen in 
eigenen Räumen organisiert oder 
weiterhin die Kantine der Mürwiker in 
Anspruch nimmt, ist noch offen. Hier 
fühlen sie sich wohl und sie bringen 
frischen Wind aus der Natur in den 
Kantinenalltag mit. Köstlich. (fk)

Fußball ist Zukunft

Fußball ist Zukunft - das lasen die 
Spieler der Kicker Flensburg auf einer 
Bandenwerbung des DFB (Deutscher 
Fußball Bund) im Uwe Seeler Fußball 
Park in Malente. 2013 waren sie dort 
im Sport- und Tagungshotel zum ersten 
Mal im Trainingslager.
Gekickt wurde schon immer, bei 
den Mürwiker Werkstätten und beim 
Holländerhof. 2010, als die Mürwiker 
Spieler hatten, aber kaum Trainer, 
und der Holländerhof Trainer, aber 
kaum Spieler, haben sich beide zur 
Vereinigung Kicker Flensburg zusam-
mengeschlossen. "Hanni" Schlott, 
damals schon ehrenamtlicher Trainer, 
führte die Kicker in die Landesliga 
der Werkstätten ein. Eigentlich wollte 
Hanni nur ein Jahr Anschubhilfe 
leisten. Heute ist er schon fast 8 Jahre 
dabei. Weil es einfach Spaß macht, 
wie er betont. Die Landesliga ist in 
A-, B- und C-Staffel unterteilt. Der 
Sieger der A-Gruppe qualifiziert 
sich für das Turnier zur Deutschen 
Meisterschaft, jedes Jahr im September 
in Duisburg. Deshalb müssen die 

Fußballer anerkannte 
Werkstattmitarbeiter 
sein.

Dieses System ist 
in sich geschlossen. 
Es läuft eigenstän-
dig neben dem 
üblichen System der 
Fußballverbände.

Als langjähriger 
Trainer und Mitglied 
von Flensburg 08 
war es Hannis Anliegen, 
seinen Verein für Menschen mit 
Behinderung zu öffen. Hartnäckig hat 
er das Thema Behinderung und Sport 
vorangetrieben, mit dem Erfolg, dass 
die Kicker Flensburg Vereinsangehörige 
wie alle anderen auch wurden. 2017, 
bei der Fusion von ETSV Weiche und 
Flensburg 08, stand die Aufnahme der 
Kicker Flensburg erneut zur Debatte: 
doch jetzt keine Gegenwehr, sondern 
große Akzeptanz und Unterstützung.
Die Kicker Flensburg sind 

offizielle Mannschaft im System des 
Fußballverbandes. 
Ist das ein Leuchtturmpojekt, das 
Schule macht? Noch spielen sie 
in der Landesliga der Werkstätten, 
es gibt ja noch keine Fußballliga 
von Menschen mit Behinderung in 
Vereinen. Aber könnten eines Tages 
alle Werkstattmannschaften inclusive 
Vereinsmannschaften sein? 
Dann hätten sie einen Flensburger 
Vater: Hanni. (fk)

Nach der Fusion: Kicker Flensburg als beitragzahlendes Mitglied 
ausgestattet mit Vereinstrikot von SC Weiche Flensburg von 1908



Musikcontainer 
Abriss der alten und Aufbau der neuen Musikcontainer in Bildern.

Die Story dazu erzählt 
Kevin Bliefert auf 
Seite 11 der Zeitschrift

Endlich wieder 
Musik machen
im festen Quartier. 

"Die Mürwiker - mal anders"



Von: Christina Nissen
Gesendet: 6. Oktober 2017 10:49
Die Mürwiker bekamen eine Mail von einer ehemaligen 
Mitarbeiterin. So etwas muss man einfach abdrucken:

Betreff: Ihr seid die Besten!

Hallo liebe Wiebke,

jetzt bin ich schon so lange in Hamburg 
und weg von euch und es gibt fast 
keinen Tag, an dem ich nicht an die 
Zeit bei den Mürwikern zurückdenke. 
Ich wollte einfach mal sagen, dass ihr 

der beste Träger seid, bei dem ich je 
war - so eine Wertschätzung gegenüber 
Mitarbeitern und Bewohnern habe 
ich nie wieder erlebt. Da können sich 
ganz viele mal eine große Scheibe von 
abschneiden.
Dich und Gerd als Leitung zu haben 

Gönnt euch ein paar entspannte Tage,
habt eine schöne Weihnacht und

kommt gut ins neue Jahr

Weihnachtsbaum Ahoi
Im letzten Jahr feierte der schwim-
mende Weihnachtsbaum seine leuch- 
tende Premiere direkt im Flensburger 
Innenhafen. Die Idee einer Tanne, 
die „auf dem Wasser steht“, kam von 
Matthias Weiß (SBV) und fand sofort 
Zuspruch. Der Förderverein Flensburg 
Regional Marketing (FFRM) übernahm 
die Organisation, die anspruchsvolle 
Durchführung inklusive Tauchereinsatz 
lag in den Händen von 
Flensburgs Hafenkapitän 
Frank Petry und seinem 
Team. Die Tanne lieferten 
Die Mürwiker®.

Da Erfahrungen, wie sich 
ein verankerter Ponton 
mit einem aufrechtstehen-
den, vollgeschmückten 
Weihnachtsbaum bei 
der Jahreszeit entspre-
chenden Wind- und 
Wetterverhältnissen 
bewähren würde, fehlten, 

begann man im letzten Jahr mit vor-
sichtigen fünf Metern Höhe. Der 
Nordwind kam, der Baum hielt und alle 
Lichter blieben dran.

Die Resonanz war sehr positiv. Viele 
professionelle und private Fotos in den 
sozialen Medien belegten eine hohe 
Wahrnehmung und schnell stand fest, 

die Aktion 2017 zu wiederholen.
Aufgrund der bewiesenen 
„Seetüchtigkeit“ schwimmt nun 
seit dem 28.11.2017 eine rund acht 
Meter hohe, füllige Weihnachtstanne 
an der prominenten Stelle. Mit fast 
hundert Lichtern beleuchtet, schenkt 
sie Flensburgern und Touristen einen 
Adventsgruß der maritimen Art. (os)

und so ein tolles Team im Treeneweg 
war einfach unschlagbar. Ich habe 
soooo viel von euch gelernt. Ich finde, 
man sagt viel zu oft Dinge, die einem 
nicht gefallen, und vergisst dabei immer 
die schönen Sachen. Bei euch war es 
immer schön. Also einmal von mir aus 
Hamburg ein großes Lob und tausend 
Dank. :)
Viele Grüße, ein schönes Wochenende
und bestimmt bis bald!
Christina


